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s Zur Moskauer Kaiserkrönung
Moskau 27 Mai Die Ansprache mit welcher der

Metropolit von Moskau den Kaiser begrüßte als er sich
der Kathedrale näherte lautet also Sehr frommer und
erhabener Herr Dein und Deiner treuen Unterthanen
innigster Wunsch ist nun erfüllt In kaiserlicher Tracht
betrittst Du feierlich den berühmten Dom Deiner alten
Residenz um dem Beispiele Deiner frommen Ahnen fol
gend die sichtbaren Jnsignien Deiner von dem Allmächtigen
Dir verliehenen kaiserlichen Würde in Empfang zu nehmen
und zugleich die heilige Salbung die für Dein hohes Amt
unentbehrlich ist zu erhalten Millionen Deiner Untertha
nen in allen Städten und Dörfern Deines gewaltigen Rei
ches jubeln und senden Dir zu Deinem Einzug die innigsten
Segenswünsche nach Die heilige Kirche empfängt Dich mit
heißen Gebeten an den Herrscher aller Herrschenden wir
find des frommen Glaubens daß mit diesen unseren Gebe
ten die wirksameren Gebete Deiner frommen Ahnen die
Rußland zu eimm Ganzen gesammelt und geordnet haben
wie auch die Fürbitten der Hnlizen sich vereinigen werden
welche die Größe Deines von Gott Dir anvertrauten Rei
ches vorausgesagt haben Wir wollen in Demuth hoffen
daß die innigen Gebete der Gläubigen zum Himmel em
porsteigen zum Throne des Allmächtigen und daß durch
die bevorstehende heilige Handlung der Segen Gottes auf
Dich und das Dir anvertraute Reich Herabkommen möge
Möge Gott der Allmächtige in dessen Hand sich die Schick
sale der Kaiser und der Kaiserreiche befinden Dich und
Dein Reich in Frieden und Sicherheit erhalten und Dir
Weisheit geben auf daß Du Deine Unterthanen gerecht
richtest Möge er Dir Standhaftigkeit und Kraft verleihen
auf daß Alles sich wende zum Wohl Deiner Unterthanen
und zur Ehre seines allmächtigen Namens Gesegnet seist
Du der im Namen Gottes kommt

Moskau 28 Mai Bei dem in der Granowitaja
Palata stattgehabten Krönungsbanket waren nachdem der
Kaiser sich zur Mittagstafel gesetzt die Plätze so vertheilt
daß neben den Majestäten die Großfürsten Wladimir Alexis
Sergius und Prinz Waldemar von Dänemark Platz nah
men Dahinter standen Hofmeister an den Seiten Cheva
lier Garden und daneben Pagen Während der Tafel
brachte der Oberschenk Graf Grote die Toaste aus auf das
Wohl des Kaisers der Kaiserin des Thronfolgers und des
ganzen kaiserlichen Hauses sowie aus das Wohl der Geist

Die Kaiserlrönung in Moskau
Aus Moskau 27 Mai erhält die Nationalztg

auf telegraphischem Wege folgenden interessanten Festbericht
Der strömende Regen welcher seit Freitag die alte

Zarenstadt in eine ungeheure Pfütze zu verwandeln drohte
und die kostspieligen Vorbereitungen zur Illumination nutz
los erscheinen ließ hatte im Laufe der Nacht ein langsame
res Tempo angenommen gegen Morgen zeigten sich bereits
einige Lichtblicke an dem sonst düsteren Wolkenhimmel

Graf Woronzow Daschkow der Hausminister wurde
einer schweren Sorge entlastet als sich von Minute zu
Minute das Wetter aufklärte Der Krönungszug des kai
serlichen Paares hat zwar nur einen kleinen Weg zurückzu
legen wenn er von dem Palast zur Kathedrale schreitet
aber man bedenke die Wirkung eines Gußregens auch nur
von einer Minute auf diesen in Gold und Seide starrenden
Zug Glücklicherweise hatte auch Zar Alexander im ent
scheidenden Augenblick Kaiserwetter

Das Publikum auf den Tribünen im Kreml ist ein
nach jeder Richtung sehr auserlesenes selbstverständlich hat
es auch die Sicherheitspolizei sorgfältig geprüft Noch be
schränkter ist die Auswahl in der Krönungskathedrale selbst
auf drei Seiten sind kleine Tribünen die vierte Seite
nimmt die heilige Wand ein Frühzeitig begann die Kirche
sich zu füllen die weltliche Pracht der Damen in russischem
Kopfputz in dem glänzenden Schmuck der Diamanten wett
eifert mit dem geistlichen Pomp Dreihundert in kostbaren
Gewändern starrende Priester sind um die Bischöfe versam
melt welche bestimmt waren die goldenen mit zahlreichen
kostbaren Edelsteinen verzierten Kreuze und sonstigen Ge
räthschaften zu tragen Immer dichter füllt sich die Kirche
trotz der frühen Stunde und immer erwartungsvoller wurde
die Spannung

Jetzt begannen die dumpfen Glockentöne des großen
Iwan Hereinzudringen und in das tiefe Summen mischten
sich die Klänge der Hunderte von kleinen Glocken Die in
rochen Atlas gekleideten Chorsänger intoniren einen ergrei
fenden Gesang das XrMos vookrsss das durch die schö
nen und vortrefflich geschulten Stimmen der Sänger noch
mehr gehoben ward Um achteinhalb Uhr traten auch die

lichkeit und aller treuen Unterthanen Bei den einzelnen
Toasten wurde die vorgeschriebene Anzahl von Kanonen
schüssen gelöst Von dem kaiserlichen Orchester und dem
Theaterchor wurde eine Kantate von Czaikowsky ausgeführt
Gegen 4 Uhr Nachmittags verließen die Majestäten die
Granowitaja Palata Der Botschaftsrath und Wirkliche
Staatsrath von Arapoff in Berlin ist vom Kaiser zum
Stallmeister Sr Majestät und zum Geheimrath ernannt
worden

Moskau 28 Mai Vormittags 11 Uhr Dem
gestrigen Bankett wohnte auch der katholische Erzbischos und
zwar an der nämlichen Tafel mit dem hohen russischen
Klerus bei Für die nicht zu dem fürstlichen Gefolge oder
den Diplomaten gehörenden Persönlichkeiten waren während
des Bankets auf den Höfen des Kremls zwei Zelte aufge
schlagen in dem einen speisten 200 in dem anderen 600
Personen Die gestrige Illumination gab zu wieder
holten enthusiastischen Kundgebungen unter den Fenstern des
kaiserlichen Palastes Veranlassung

Moskau 28 Mai Nachmittag 3 Uhr 50 Min
Heute Vormittag 11 Uhr empfing der Kaiser im Thronsaal
des Kremlpalais den türkischen Krönungsbotschafter Server
Pascha sowie die japanische und persische Gesandtschaft in
Audienz nahm sodann die Beglückwünschungen der Gou
vernements Adelsmarschälle des hohen Adels der Präsi
denten der Gouvernements Landschaften der Deputationen
von Finnland der Kosaken und der asiatischen Völker
welche letztere Salz und Brot darbrachten entgegen Die
Kosaken überreichten Heiligenbilder Der feierliche Empfang
fand in Gegenwart aller Großfürsten und Großfürstinnen
sowie der Herzogin von Edinburg statt Der Kaiser unter
hielt sich dabei auf das Huldreichste mit den einzelnen Per
sonen Um 1 Uhr erschienen das diplomtische Korps die
außerordentlichen Vertreter fremder Höfe die hohe Geist
lichkeit und die Mitglieder des Reichsraths zur Gratulation
bei den Majestäten

Moskau 28 Mai Nachm 4 Uhr Der Kaiser
Machte gestern Abend ohne jedes Geleite eine Rundfahrt
durch die Stadt um die Illumination in Augenschein zu
nehmen Der päpstliche Krönungsbotschafter Vanutelli ist
gestern Abend angekommen der Kaiser wird ihn heute Nach
mittag empfangen Seit 10 Uhr Vormittags empfingen
der Kaiser und die Kaiserin auf dem Throne im Sankt
Andreassaale sitzend Glückwünsche Alle Botschafter begaben
sich in großer Gala nach dem Palast die einheimischen
Deputationen überreichten zahlreiche Geschenke die besonders

aus russischen Gold und Silberarbeiten bestehen Die
Illumination beginnt heute Abend von neuem Morgen ist

oiröe und Ball im Kreml

Mitglieder des diplomatischen Korps geführt von dem
Doyen General von Schweinitz die Kirche und wurden zu
ihren bevorzugten Plätzen geleitet Eine neue Glanzentfal
tung in Pracht und Kostbarkeit der Toiletten aber die enge
Loge bietet nicht Raum genug die Damen sind gezwungen
die reichen aus Atlas Sammet Purpur Pelz Spitzen
und Blumen zusammengestellten prächtigen Schleppen über
die Ballustrade des Chors zu legen

Draußen schlagen die Trommeln an und man hört im
Innern das dumpfe Getöse der auf den Plätzen versammelten
Menge Wieder ertönen die Glocken und im feierlichen
Zuge begeben sich die vornehmsten Priester nach dem Ein
gang der Kathedrale um dort den jungen Cäsarewitsch und
die Mitglieder des kaiserlichen Hauses sowie die fremden
Fürstlichkeiten in Empfang zu nehmen und sie nach den an
beiden Seiten des Altars für sie reservirten Sitzen zu ge
leiten Die Großfürstinnen erschienen und übertrafen das
was an Glanz und Reichthum bis jetzt geleistet worden war
Bon Neuem ertönen auch die Glocken und jetzt halten die
Großwürdenträger des Reiches ihren feierlichen Einzug mit
den Krönungsinsignien Auf prächtigen purpurfammetnen
und goldverbrämten Kissen werden die Kronen Scepter und
Reichsapfel dahergetragen und aus eine Tafel zur Seite
des Altars gelegt während sich die Träger des Schwertes
und Banners zu Seiten des Thrones aufstellen wo auch
die stattlichen Kürassieroffiziere in Paradeuniform Wache
halten

Nachdem das Gefolge des Thronfolgers vorbeidefilirt
verblieb die Geistlichkeit beim Haupteingange um daselbst
das Eintreffen der Majestäten abzuwarten In diesem
Momente brachten 32 Stabsoffiziere der Garde den Bal
dachin unter welchem das Kaiserpaar nach der Kirche gehen

wird an die Rothe Treppe Der Baldachin bildet einen
prächtigen Anblick er besteht aus reichem Goldbrokat
mit rothem Fond mit den eingestickten Namenszügen des
Kaisers und der Plafond enthält um den großen Reichs
adler herum alle Wappen der unter dem Scepter des
Czaren stehenden Länder auch jene der neuesten Eroberungen
in Central Asien die Ecken entfalten den freischwebenden
kaiserlichen Adler die Stangen aus welchen der Baldachin

Moskau 28 Mai Abends 7 Uhr Alle Souveräne
und Staatsoberhäupter haben anläßlich der Krönung Glück
wunschtelegramme an den Kaiser Alexander gerichtet in
besonders herzlicher Weise gratulirte Kaiser Wilhelm dem
der Kaiser Alexander alsbald die alten guten Gesinnungen
betonend telegraphisch dankte

Politische Tagesüberficht
Halle den 29 Mai

Die Magd Ztg schreibt In diesem Augenblick wo
die Starrheit und UnVersöhnlichkeit der römischen Kurie sich
in ihrer ganzen unverhüllten Nacktheit offenbart wo man
sich in vatikanischen Kreisen bereits zu offenen Drohungen
gegen den König von Preußen und seine Regierung versteigt
und uns auf die energische Sprache der Apologie Ter
tullian s vorbereitet hat es Herr Stöcker für angezeigt
gehalten von Neuem ein Zusammengehen der gläu
bigen Protestanten mit den gläubigen Katho
liken als den einzigen Weg zur Rettung des
Staates und der christlichen StaatSidee zu em
pfehlen und die Parole von dem gemeinsamen
Kampfe wider den Unglauben von Neuem auszugeben
In welcher Weise dieses Bündniß das in der Haltung der
Deutsch Konservativen gegenüber dem Antrag Windthorst ja
zum Theil seine Verwirklichung gefunden hat seitens der
Kurie verwerthet wird das hat der bekannte Artikel des
vatikanischen Monit de Rome mit großer Deutlichkeit
gezeigt Um so schmerzlicher beklagen wir es daß in der
von Hunderten von Geistlichen besuchten Pastoralkonferenz
in welcher Herr Stöcker diesen Appell an die Evangelischen
zum Zusammengehen und zum Zusammenkämpfen mit den
gläubigen d h vatikanischen Katholiken ergehen ließ
auch nicht eine Stimme des Widerspruchs laut geworden ist
Und das im Jubeljahre der Reformation ange
sichts der Rüstungen zur 400jährigen Gedächtniß
feier des Geburtstages Luther s

Der Staatssekretär des Innern von Bötticher
hat wie bereits gemeldet seine Arbeiten zum größten Theile
wieder übernommen und es ist damit da Zeichen zu einem
lebhafteren Tempo vieler Arbeiten im Reichsamt des In
nern gegeben Die Aerzte haben dem Staatssekretär nur
größere Anstrengung namentlich durch Gehen sowie das
Ersteigen von Treppen widerrathen Der Staatssekretär
erledigt jene Arbeiten nicht welche während seiner Krankheit
durch andere Hände begonnen worden er erledigt dagegen
alle übrigen laufenden Arbeiten und unternimmt die Einlei
tung solcher Sachen welche nur auf seine Rückkunft harr
ten Wie man annimmt werden nun auch zwei Fragen
in lebhafteren Fluß kommen Die Arbeiter Jnvalidenkassen

ruht sind aus massivem Silber die bei jeder Stange be
findliche Quaste aus Gold

Der Baldachin wird getragen von 32 Generaladju
tanten wovon 16 Generallieutenants und 16 vollen Generals
rang haben Sobald der Baldachin und die zum Tragen
desselben designirten Generäle bereit standen erstattete der
Ober Ceremonienmeister den Majestäten hiervon Meldung
Der Thronfolger und die Fürstlichkeiten nahmen unterdessen
ihre Plätze unter dem vorderen rechten Pfeiler nächst dem
Throne ein

Darauf traten die Majestäten aus den inneren Ge
mächern heraus und begaben sich in den Thronsaal woselbst
sie sich unter dem kleinen Baldachin auf den Thron nieder
ließen Nun ertönte das Signal der Trompeten und
Pauken und der Zug fetzte sich in folgender Ordnung in
Bewegung Ein Zug der Chevaliergarde mit zwei Offizieren
an der Spitze 24 Pagen und 24 Kammerpagen zwei
Ceremonienmeister die Aeltesten der Wolost ländlichen
Gemeindegruppen die Bürgermeister sämmtlicher Gouverne
mentsstädte die Deputirten des Großfürstenthums Finn
land die Präsidenten der Gouvernements und Landschafts
ämter die Präsidenten und die Mitglieder der Moskauer
Börse des Handels Kleinbürger und StadtamteS die
Moskauer Abtheilungen

Die Deputirten sämmtlicher Kosakenheere die Gehülfen
der Gouvernements Adelsmarschälle die Gouvernements
Adelsmarschälle die Deputirten des Adels des Königreichs
Polen geführt vom Marquis von Wielopolski der Ober
prokureur des ersten Staatsdepartements die Senatoren
die in Moskau anwesenden General Gouverneure Ober
prokureur Pobedonoszew vom heiligen Shnod die Staats
sekretäre die Minister die Mitglieder des Reichsraths
zwei Krönungsceremonienmeister der oberste Ceremonien
meister zwei Herolde Fahnenträger der PalaiS Grenadier
Kompagnie die kaiserlichen Regalien in derselben Stellung
in welcher sie nach dem Thronsaale gebracht werden ihnen
zur Seite die Flügeladjutanten und Generalmajore Z la
rüts und die Generaladjutanten ein Zug Chevaliergarde

die Hofmarfchälle alle mit ihren Stäben welche an der
Spitze den kaiserlichen Adler in Gold tragen und mit dem



und das Versicherungsgesetz Für die Arbeiter Altersversor
gungssrage ist ein beträchtliches Material angesammelt
dessen Sichtung noch geraume Zeit in Anspruch nehmen
wird Es ist die Absicht vorhanden die Vorlage wenn ir
gend möglich in der nächsten Session einzubringen

Der Bund es rath har gestern den Handelsvertrag
mit Italien angenommen Auf der Tagesordnung standen
ferner ein Ausschußbericht über die Anwendung des Reichs
stempelgesetzes die Literar Konvention mit Frankreich und
der Ausschußbericht über die Herstellung einer landwirth
schaftlichen und gewerblichen Betriebsstatistik

Für die Revision des ärztlichen Prüfungswesens
über welche jetzt der Bunvesrath zu beschließen hat ist von
verschiedenen Seiten auch die Wiederherstellung der alten
Bestimmung daß die Aerzte die Prüfung als Doktoren der
Medizin vor den Fakultäten abzulegen haben in Anregung
gebracht worden Dieser Anregung wird dem Vernehmen
nach nicht Folge gegeben werden da die Promotion mit der
Staatsprüfung gar nicht mehr in Verbindung steht und die
Bedeutung der Promotion durch die Reichsgewerbeordnung
eine ganz andere geworden ist Dagegen scheint eine Aen
derung der bei den medizinischen Dokcorpromotionen zu
beobachtenden Borschriften beabsichtigt zu werden Es heißt
nämlich in einem noch unter dem Falk schm Regime an
einen Unioersitätskurator gerichteten Erlasse des Kultusmini

steriums daß die Vorschuften über die Promotion die
jetzt lediglich die Verleihung der akademischen Würde ist ge
wisser Modifikationen fähig resp bedürftig sind muß aner
kannt werden Den Antrag der Fakultät aber ihr das
Recht zuzuerkennen die Zulässigkeit der Promotionsprüsung
für Inländer von der vorgängigen Approbation als Arzt ab
hängig zu machen kann ich zur Genehmigung geeignet nicht
halten Beide Prüfungen haben ganz verschiedene Zwecke
und der jetzt aufgehobene Zusammenhang beider darf nicht
in anderer Gestalt wieder hergestellt werden Die Fakultät
hat sich wenn der Kindivat nach den bestehenden Vorschrif
ten zur Promotionsprüsung überhaupt zugelassen werden
darf durch die Prüfung selbst von dessen wissenschaftlicher
Dignität zu überzeugen und es ist dabei gleichgültig ob
derselbe die Staatsprüfung bestanden hat oder nicht ob er
sich ihr unterziehen will oder nicht die Ziele sind aber bei
beiden Prüfungen ganz verschiedene In einem Punkte will
ich übrigens die Fakultät schon jetzt ermächtigen von den
bisherigen Vorschriften abzugehen nämlich in den Bestim
mungen über den Zeitraum der zwischen dem Bestehen des
tsiitamsii MMenm und der Promotionsprüsung liegen
soll In so weit ein bestimmter Zeitraum zwischen dem
tönt imkn MMeum und der Staatsprüfung erforderlich
erscheint wird die Einhaltung desselben von der Staats
prüfungsbehörde zu komroliren sein

In letzter Zeit ist vielfach davon die Rede gewesen
daß König Alsons von Spanien den bevorstehenden
preußischen Herbstmanövern beiwohnen werde Nach den
Mittheilungen die von gut unterrichteter Seite darüber ge
macht werden ist das nicht richtig König Alsons wird
allerdings Ansang September eine größere Reife antreten
und zwar begiebt er sich zunächst über Paris nach England
um der Königin Viktoria persönlich seinen Dank für d e
Verleihung des Hosenbandordens auszusprechen Von Lon
don aus wird sich König Alsons nach Wien begeben um
dem Kaiser von Oesterreich einen Besuch abzustatten Er
ist in Wien erzogen er ist ein Studiengenosse des Kron
prinzen Rudolf und während seines langen Exils war er
Gast der österreichischen Kaisersamilie Nach der Beendigung

seiner Studien und als er Wien verließ hatte er dem
Kaiser das Versprechen gegeben daß er wenn er König sein
würde nach Wien kommen würde um Sr kaiserlichen
Majestät persönlich zu danken Es heißt nun daß König

blauen Bande des Andreas Ordens geziert sind Nun kam
der Kaiser in Generals Uniform Diesmal ist das Antlitz
des Monarchen noch ernster als gewöhnlich festen Schrittes
überschreitet derselbe den kurzen Zwischenraum von der
rothen Treppe zur Kathedrale Dem Monarchen folgen
der Hof und der Kriegsminister der Kommandirende des
kaiserlichen Hauptquartiers die dienstthuenden General
und Flügeladjutanten und der Kommandeur des Chevalier
Garde Regiments Ihrer Majestät General Arapow mit
blankem Schwert und dem Helm aus dem Haupte

Dem Zuge des Kaisers folgte die Kaiserin mit einer
glänzenden Suite Das Gefolge betrat die Kirche gar
nicht sondern zog an derselben vorbei nach dem Synodal
hos Sowie die Spitze des Zuges aus dem Palais
heraustrat begannen sämmtliche Glocken des Kremls zu
läuten die Truppen salutirten die Tambours wirbelten
und die Musik intonirte den Festmarsch

Die diensthabenden Erzbischöse Archimandnten und
die übrige Geistlichkeit stellte sich in zwei Reihen ans und
zwar vor den Stufen des Thrones bis zu den heiligen
Pforten währenddem die Hossänger Kapelle den heiligen
Psalm Nisöricor6 iÄin 6t Zustitiam tidi os ntu bo Lo
wms sang

Während die Majestäten den heiligen Bildern ihre
Ehrerbietung bezeugten legten die Hossunktionäre die Reichs
zierden auf einen hiezu bestimmten Tisch nieder welcher mit
einer aus Goldbrokat und Goldfrangen gezierten Decke be
deckt ist und stellten sich nachher auf die Stufen des Thro
nes die Herolde an dessen untersten Stufen Die General
Adjutanten welche die Regalien begleiteten und welche den
Baldachin trugen begaben sich nachdem sie denselben wie
der an die 32 Stabsoffiziere übergeben nahe zum Altar
wo sie neben dem diplomatischen Korps Aufstellung nahmen
Die Hofwürdenträger nahmen rasch die ihnen angewiesenen
Plätze ein der Kommandirende des Chevalier Garce Regi
ments den blanken Pallasch in der Hand zwischen den bei
den Thronsitzen Weiter hinter ihm standen zehn Kammer
herren von denen sechs die Schleppe des kaiserlichen Pur
purmantels zu tragen bestimmt waren vier jenen der Kai
serin Vier StaatSdamen hielten sich bereit die Krone der

Alfons seine Reise lediglich deshalb unternimmt um dieses
Versprechen einzulösen nicht aber um den Manövern der
deutschen Armee beizuwohnen Ob der Besuch des Königs
von Spanien am Wiener Hofe auch politische Ergebnisse
haben wird muß die Zukunft lehren ohne politische Be
deutung wird derselbe nicht sein können Wenn auf die
Differenzen wegen des deutsch spanischen Handelsvertrags
hingewiesen und angedeutet wird dieselben seien derart um

einen Besuch des Königs Alfons am Berliner Hofe nicht
angezeigt erscheinen zu lassen so ist uns eine solche Argu
mentation nicht recht verständlich Die wirthschaftspolitischen
Differenzen welche eine Zeit lang zwischen Deutschland und
Oesterreich bestanden haben der Freundschaft beider Reiche
keinen Abbruch gethan am allerwenigsten aber der Freund
schaft der Herrscher der beiden Reiche Königin Marie
Christine von Spanien wird Mitte Juli bereits dem öster
reichischen Kaiserhofe einen Besuch abstatten Die Königin
wird schon in München mit dem Kaiser von Oesterreich zu
sammentreffen und sich dann über Wien und Prag zu kur
zem Aufenthalte nach einem böhmischen Bade begeben

Der Ganlois veröffentlicht den Inhalt einer zwischen
dem Gesandten Chinas in Pnis uns einem ehemaligen
Diplomaten stattgefundenen Unterhaltung Der Gesandte
hält einen Bruch zwischen Frankreich und China nicht
für unmittelbar bevorstehend ist aber der Meinung daß
China die Tonkinesen mit allen Mitteln unterstützen müsse

Aus Saigon wird nnter dem 27 Mai gemeldet Der
Kommandant der französischen Truppen in Saigon Kerga
radec erwartet dort neue Instruktionen bevor er nach Hue
geht Die Transportschiffe Mytho und Aunamite
werden spätestens am Donnerstag ihre Ausrüstung vollendet
haben und sollen dann mit 2555 Mann nach Toniin ab
gehen Vier weitere Dampfer und ein Kanonenboot sind
in der Ausrüstung begriffen

Im englischen Unterhause erklärte gestern der Unter
staatssekretär Loro Fitzmanrice auf eine Anfrage Cowen s
er habe Grund zu glauben daß die Nachricht von einer
Konvention zwischen Chili und dem General Jglesias kor
rekt sei indeß habe die Regierung eine amtliche Nachricht
hierüber noch nicht erhalten Uebrigens dürfte die Annahme
verfrüht sein daß der Friede dadurch herbeigejührt werde

Die Pforte hat in Folge der von Deutschland ge
gen die Anwendung des Ä valoröm Zolltariss erhobenen
Einwendungen für die deutschen Einfuhren bis auf Weite
res den status uo Avts wiederhergestellt Von den übri
gen Mächten wird die Behandlung auf dem Fuße der
meistbegünstigten Nation gefordert

Dem Vernehmen nach beabsichtigt die ägyptische Re
gierung im Widerspruch mit den Bestimmungen der Kapi
tulationen das unbewegliche Eigenthum der Auslänver mit
einer Steuer zu belegen

Deutsches Reich
Berlin 28 Mai

Der Kaiser arbeitete im Laufe des Sonntags
Vormittags längere Zeit allein empfing später denStaats
minister von Boetticher Um 2 /z Uhr Nachmittags begab
sich der Kaiser nach Potsdam und zwar von der Station
Neu Babelsberg aus zu Wagen nach dem Marmorpalais
wo derselbe beim Prinzen und der Prinzessin Wilhelm mit
dem Kronprinzen und der Kronprinzessin c an der Familien
tafel theilnahm Die Familientafel hatte schon um 3 Uhr
stattgefunden Nach Aufhebung derselben unternahm der
Kaiser noch eine Umfahrt über den Babelsberg und kehrte
darauf um 5 Uhr von Neu Babelsberg aus mittels Extra
zuges nach Berlin zurück Am Abend hatte der Kaiser
dann noch der Vorstellung im Opernhause beigewohnt

Kaiserin zu befestigen Nun war alles für den Krönungsakt
vorbereitet und der Metropolit von Petersburg und Now
gorod bestieg die obere Plattform des Thrones stellte sich
vor Seine Majestät hin und forderte den Kaiser auf laut
und allen getreuen Unterthanen vernehmlich das Glaubens
bekenntniß des orthodoxen Glaubens herzusagen und hielt
dem Kaiser das aufgeschlagene Buch vor ans welchem der
Kaiser die Glaubensartikel verlas Nach vollendeter Ver
lesung sprach der Metropolit Der Segen des heiligen
Geistes sei mit Dir Amen und verließ die Thronestrade
Hieraus nahm der Kaiser die gewöhnliche Kette des heiligen
Andreas Ordens ab übergab dieselbe einem der Assistenten
und befahl ihm den kaiserlichen Pupurmantel mit den Jn
signien der Brillanten des Andreas Ordens ihm anzulegen

Nach Anlegung des Purpurmantels beugte der Kaiser
das Haupt der Metropolit segnete den Czaren mit dem
Zeichen des Kreuzes legte seine Hände kreuzweise auf sein
Haupt und verlas die beiden Gebete Nach dem zweiten
Gebete überreichte der Metropolit dem Kaiser die Krone
welcher diese nahm und sich aufs Haupt s tzte

Nun wurde dem Czaren auf gleiche Weise Scepter
und Reichsapfel gereicht Der Kaiser nahm das Scepter
in die Rechte den Reichsapfel in die Linke und fetzte sich
auf den Thron Während dem hielt der Metropolit eine
kurze Anrede im Namen des Reiches und der Kirche den
Monarchen segnend Nun gab der Kaiser Scepter und
Reichsapfel zurück und sagte der Kaiserin einige Worte
worauf diese sich erhob und sich vor dem Kaiser auf ein
rothes mit Gold reich verziertes Kissen auf die Kniee nie
derließ Der Czar nahm sich die Krone vom Haupte be
rührte mit derselben die Stirne der Kaiserin und setzte sich
dieselbe wieder aufs Haupt

Dann überreichte Generaladjutant Graf Heyden dem
Kaiser die kleine Kaiserkrone Der Kaiser setzte dieselbe
ans s Haupt seiner Gemahlin Vier Hofdamen bestiegen
die Estrade und befestigten mit einigen Brillantnadeln die
Krone Alsdann wurde dem Zar der Purpurmantel und
der Orden des heiligen Andreas dargereicht er legte der
Zarin diese Jnsignien an und die vier Hofdamen befestigten
dieselben worauf sie sich auf ihre Plätze zurückzogen Die

Heute Vormittag arbeitete der Kaiser längere Zeit mit dem
Wirklichen Geheimen Rath von Wilmowski hörte die Vor
träge der Hosmarschälle und empfing dann mehrere höhere
Offiziere

DieKaiserin trifft heute Abend 11 Uhr 25 Min
aus Baden Baden wieder in Berlin ein

Der Kronprinz und die Kronprinzessin
die mit der Prinzessin Victoria am Sonntag Vormittag
von ihrer Reise im Neuen Palais in Potsdam eingetroffen
ist kamen heute Vormittag nach Berlin und begaben sich
sofort nach der Hygiene Ausstellung von wo aus der Kron
prinz dann nach 11 Uhr nach dem kronprinzlichen Palais
kam um dort Vorträge und militärische Meldungen ent
gegenzunehmen Die Kronprinzessin dagegen verblieb noch
in der Ausstellung bis gegen 12 Uhr

Der Reichskanzler Fürst Bismarck reist wie es
heißt noch im Laufe dieser Woche begleitet von seiner Ge
mahlin und dem Grasen Wilhelm Bismarck zum Kur
gebrauch nach Kissingen

Der Polizeipräsident v Madai wird sobald sein
Zustand es erlaubt eine längere Badereise antreten

Der Besuch der Hygiene Ausstellung über
steigt noch die ursprünglichen Erwartungen in den ersten
beiden Wochen ist die Gesammteinnahme auf ca 80 000
gestiegen Es steht mit Sicherheit zu erwarten daß trotz
des Schadens welcher durch den vorjährigen Brand ent
standen ist die Ausstellung nicht nur keinen Zuschuß er
fordern sondern einen ansehnlichen Ueberschuß ergeben wird

Die Denkmäler Alexander s und Wilhelm s
von Humboldt wurden heute in feierlichster Weise enthüllt
Der Festakt welchem der Kaiser und sämmtliche Prinzen
und Prinzessinnen des königlichen Hauses von Balkon des
Palais aus sowie die Mehrzahl der akkreditirten Botschafter
und Gesandten die Minister die Spitzen der städtischen Be
hörden das Lehrerkollegium der Universität und zahlreiche
Geladene unter ihnen Frau v Bülow die Tochter W
v Humboldt s und alle ihre Familienangehörigen auf den
Tribünen vor der Universität beiwohnten verlief genau pro
grammmäßig Nachdem um 12 Uhr in feierlichem Zuge die
Lehrer der Universität genaht fielen auf ein Zeichen des
zeitigen Rektor Prof Dubois Reymond unter dreimaliger
Fanfare die Hüllen von beiden Denkmälern Der Kultus
minister v Goßlec hielt die erste Rede in welcher er auf
die Bedeutung Wilhelms v Humboldt als Staatsmann und
Gelehrter als Forscher und verdienstvoller Gründer der
Berliner Universität hinwies seine aufopfernde Hingabe für
wissenschaftliche Studien sowohl wie seine Liebe zum König
und Vaterland und die Arbeit die er in ihrem Dienste ge
leistet pries Dann übergab er das Denkmal der Berliner
Universität Geheim Rath Prof Virchow pries die viel
seitige Thätigkeit die unverdrossene Arbeitskraft Alexanders
v Humboldt um dann Namens des Comites zur Errichtung
des Denkmals dasselbe der Universität zu übergeben Der
Rsotor mÄAniiieus Geh Nath Du Bois Reymond dankte
im Namen der Universität schloß daran eine geistreiche Parallele

der beiden Brüder und beendete seine Nede mit einem Hoch
auf den Kaiser den Beschützer und Förderer aller wissen
schaftlichen Bestrebungen Dem von allen Anwesenden jubelnd
ausgebrachten Hoch schloß sich die Nationalhymne an Die
Feier war programmmäßig zu Ende aber ihren wirklichen
Abschluß hatte sie noch nicht gefunden Jubelrufe nnd nicht
endenwollendes Hurrahschreien ertönte von der Seite des ab
gesperrten Platzes der zum königlichen Palais zu gelegen ist
Das Jubeln setzt sich brausend fort die Hüte werden ge
schwenkt die Tücher der Damen flattern der Kaiser ist
zu Fuß vom Palais herbeigekommen um die Denkrnäler der
Brüder die für seine Vorfahren für den preußischen Staat
so Großes gethan in Augenschein zu nehmen und so

Kaiserin erhob sich um wieder auf ihren Thron zurückzu
kehren der Kaiser aber ergriff Scepter und Reichsapfel
Der Protodiakon verkündete laut deu kaiserlichen Titel und
flehte langes Leben auf das Haupt des Kaiserpaares herab
wonach die Hofsänger dreimal Mnogaja Ljek Auf langes
Leben sangen Während dieses Gesanges ertönte daS
Glockengeläute aller Kirchen und verkündigten 101 Kanonen

schüsse dem Volke den Vollzug der Krönung
Gleichzeitig verbeugten sich alle in der Kirche An

wesenden dreimal dem Kaiserpaar auf diese Weise ihre
Glückwünsche darbringend Auch die Kaiserin und alle
Mitglieder der Familie welch letztere die Thronestrade
bestiegen gratulirten dem Zar

Nachdem Glockengeläute und Kanonendonner ver
stummten erhob sich der Zar vom Throne gab Scepter
und Reichsapfel ab kniete nieder und las aus dem ihm
vom Metropoliten dargereichten Horenbuche das übliche
Gebet worauf er sich erhob Nun hielt der Metropolit
eine kurze Ansprache an den Kaiser die Sänger sangen
Herr Dich loben wir Glockengeläute ertönte von Neuem

und begann die gottcsdiensiliche Liturgie Während der
Liturgie hatte der Zar die Krone abgelegt und dem Hos
würdenträger übergeben welcher sie in der Prozession trug
und setzte sie sich nach derselben wieder auf s Haupt Es
traten sodann aus dem Altarraume zwei Crzbischöse in
Begleitung von Protodiakonen hervor und meldeten dem
Kaiser daß der Zeitpunkt für die heilige Salbung einge
treten sei Der Kaiser legte seinen Degen ab stieg vom
Throne und begab sich im Purpur dessen Schleppe die
Kammerherren trugen zur kaiserlichen Pforte Die Kaiserin
folgte ihrem erlauchten Gemahle und auch ihren Purpur
mantel trugen Kammerherren

Der Kaiser betrat den Goldbrokat die Kaiserin da
gegen blieb zwischen den Altarstufen und dem Altare stehen

das Gefolge des Kaisers zog sich auf die rechte Seite zum
Bilde des Erlösers und bildete einen Halbkreis Der
Metropolit von Petersburg faßte das kostbare Gefäß mit
dem Salböl näherte sich dem Kaiser benetzte den in golde
nem Griffe ruhenden kostbaren Zweig und vollzog die Sal

Fortsetzung in der Beilage



der Feier gewissermaßen die rechte Weihe zu geben In
seiner Begleitung befinden sich der Kronprinz Prinz Wilhelm
und die Adjutanten Mit bewundernswerther Rüstigkeit stieg
der Kaiser die zum Pavillon führenden Stufen empor be
grüßte die Frau v Bülow und deren Angehörige sodann
die Minister die Mitglieder des diplomatischen Corps ließ
sich vom Kultusminister die Künstler vorstellen Reinhold
Begas der die Statue Alexanders und Otto der diejenige
Wilhelms verfertigt Dann nahm er geführt vom Kultus
minister die beiden Denkmäler in Augenschein und sprach sich
den ihn geleitenden Künstlern gegenüber höchst befriedigt aus
Dasselbe war Seitens des Kronprinzen der Fall der Frau
v Bülow zu den Standbildern ihres großen Vaters und
ihres Oheims führte Nachdem dann der Kaiser noch einzelne
der Professoren begrüßt entfernte er sich mit seinem Gefolge
von Jubelrufen der nach Tausenden zählenden Zuschauer
menge bis zu seinem Palais begrüßt

Der Hauswart des königlichen Palais Herr
Böhme ist gestern Abend plötzlich an einem Herzschlage
gestorben Noch bei einem vor Kurzem gefeierten 50jährigen
Dienstjubiläum wurden dem Verstorbenen seitens der Maje
stäten und der gesammten kaiserlichen Familie die größten
Zeichen der Anerkennung zu Theil

Kiel 28 Mai Der Chef der Admiralität General
lieutenant v Eaprivi besichtigte heute die Seesorts Korügen
und Stosch sowie das Terrain für die neugeplanten Be
festigungen des östlichen Hafenusers Das Panzergeschwader
beginnt morgen seine Evolutionen im westlichen Theile
der Ostsee

Essen 28 Mai Die in der Kanalfrage vom Aus
schuß des Rheinisch Westfälischen Vereins für Kolonisation
und Export in Düsseldorf an das Abgeordnetenhaus be
schlossene Resolution lautet nach der Rhein Wests Ztg
wie folgt Der Verein würde in der durch Annahme des
dem Abgeordnetenhause vorliegenden Antrages Gärtner be
dingten Verzögerung des Zustandekommens der Ranalver
bindung des rheinisch westfälischen Jndustriebezirks mit der
unteren Ems eine schwere Schädigung großer allgemeiner
Interessen sehen müssen Er erkennt in oer möglichst schnellen
Herstellung der projektirten Wasserstraße nicht bloß die
Emanzipirung des deutschen Verkehrs von ausländischer
Beeinflussung sondern vor allen Dingen die nothwendige
Erleichterung des deutschen Exports die Belebung des Zu
sammenhanges zwischen den ausgewanderten Deutschen und
dem Mutterlande und damit die Förderung der wichtigsten
allgemein deutschen Interessen

Karlsruhe 28 Mai Der Großherzog ist heute
Abend hierher zurückgekehrt

Baden Baden 28 Mai Ihre Majestät die Kai
serin ist heute früh 8 Uhr 20 Mmuten mittelst Extrazugs
nach Berlin abgereist

Kissingen 28 Mai Der Großherzog von Baden
ist heute Vormittag 10 Uhr nach dreißigtägigem Kurgebrauch
abgereist und begiebt sich nach Karlsruhe Auf dem Bahn
hofe hatten sich die Spitzen der Behörden zur Verabschie
dung eingefunden

Oesterreich
Pest 28 Mai Die zweite Session des ungarischen

Reichstags ist heute mittelst königlichen Reskriptes geschlossen
worden zur dritten Session wnroe der Reichstag alsbald
für den 27 September d I einberufen

Schweiz
Zürich 28 Mai Generalftldmarschall Graf Moltke

ist gestern Nachmittag von Luzern hier angekommen Er
begab sich sofort in die schweizerische Landesausstellung und
verweilte daselbst bis Uhr

Zürich 28 Mai Bei der stattgehabten Volksab
stimmung ist der Antrag auf Aushe oung des Impfzwangs
mit großer Stimmenmehrheit angenommen worven ebenso
wurde mit einer kleinen Stimmenmehrheit die Wiederein
führung der Todesstrafe beschlossen

Lausanne 28 Mai Bei den sämmtlichen 6 Wah
len zum Nationalrath wurden die Kandidaten der Radi
kalen gewählt

Rußland
Petersburg 28 Mai Der Russische Invalide

veröffentlicht auf 22 Druckseiten heute die aus Anlaß der
Krönungsfeier erfolgten Ernennungen Beförderungen und
Ordensverleihungen welche das militärische Ressort betreffen
Außer den bereits gemeldeten Verleihungen ist mit dem
Wladimir Orden I Klasse noch ver Großfürst Wladimir
dekorirt worden mit dem Wladimir Orden III Klasse der
russische Militärbevollmächtigte in Berlin Oberst v Dahler
mit der IV Klasse die Großfürsten Sergins Konstantin
Konstantiuowitsch und Demetrius Die Brillanten zum
Alexander Newski Orden erhielten der Militärgouverneur
von Moskau General de Lagardie und General Ganetzky
Kommandmr des Grenadierkorps 27 Generallieuteuants
darunter der Kriegsminister Wannowsky sind zu vollen
Generalen der Großfürst Alexis zum General Admiral be
fördert worden

Griechenland
Athen 28 Mai Das französische Geschwader wel

ches im Piräus angekommen ist wird heute vom König
besichtigt und geht dann nach Korfu Admiral Eomte be
gleitet das Geschwader auf der Fregatte Triomphante

Deutscher Reichstag
87 Sitzung Berlin 28 Mai

Präsident v Levetzow bringt vor Eintritt in die Tagesord
nung ein Dankschreiben des früheren Reichstags jetzigen Reichs
gerichtspräsidenten vr Simson ans die ihm gelegentlich seines
50jährigen Amtsjubiläums dargebrachten Glückwünsche des Reichstags
zur Verlesung

Auf der Tagesordnung steht dritte Lesung der Gewerbe
novelle Auf eine Generaldiskussion wird verzichtet

In der Spezialdebatte legt Abg vr Rse nochmals seine Be
denken gegen die Bestimmung dar wonach der Betrieb des Huf
beschlaggewerbes durch die Landesgesetzgebung von der Beibringung
eines Prüfungszeugnisses abhängig gemacht werden kann

Abg Günther Sachsen tritt unter Hinweis auf seine in der
zweiten Lesung angeführten Gründe für die fragliche Bestimmung ein
welche hierauf Annahme findet

Abg Dr Baumbach bekämpft die Bestimmungen über die
Einschränkung der Tingeltangel zc Der Paragraph gehe weit über
die eigentlichen Tingeltangel hinaus weshalb er in erster Linie um
dessen Ablehnung bitte Für den Fall aber daß man denselben
modifiziren wolle schlage er vor die Bedürfnißsrage auf Singspiele
Tingeltangel LsKs okMiAnts zu beschränken ferner die Kon

zessionspflicht nur auf Schaustellungen von Personen anstatt auf
Schaustellungen überhaupt zu erstrecken

Abg Dr Blnm erklärt sich gegen die meisten dieser Modi
fikationen welche vom Abg Büchtemann noch eingehend begründet
werden

Bundeskommissar Geh Rath Bödiker bittet um Ablehnung
der Baumbach schen Abänderungsanträge durch welche das Gesetz ab
geschwächt werden solle

Abg v Kleist Retzow tritt gleichfalls für die Beschlüsse der
zweiten Lesung den Abgeordneten Baumbach und Büchtemann gegen
über ein

Abg v Schalscha Plädirt ebenfalls für die Aufrechterhaltung
der Beschlüsse der zweiten Lesung

Abg Richter Hagen Die Vorredner fürchteten immer nur
eine Umgehung der Gesetze er wolle aber vor allen Dingen daß der
Polizei nicht eine übermäßige Macht in die Hand gegeben werde
Man wolle wieder eine solche Polizeiwirthschaft einführen wie sie
unter dem Oberpräsidium des Herrn v Kleist Retzow am Rhein be
stand Damals sei für Elberfeld Barmen die Errichtung eines
Sommertheaters wegen mangelnden Bedürfnisses versagt worden
Als Herr v Kleist Retzow aber erst zur Disposition gestellt worden
war da gmg ein Jubel durch ganz Rheinland Festessen wurden ver
anstaltet und es wurde sofort ein Sommertheater für Elberfeld
Barmen konzessionirt

Bundeskommissar Geh Rath Bödiker Die bestehenden ge
setzliche Bestimmungen reichten nicht aus Sie seien nicht klar und
zweifelsohne Der vom Borredner angeführte Elberfeld Barmer
Fall sei bei näherer Betrachtung am wenigsten geeignet die Argu
mente Richters zu unterstützen

Nachdem noch Abg Büchtemann für die Anträge Baum
bach eingetreten wird s 33s in folgender Fassung angenommen

Wer gewerbsmäßig Singspiele Gesangs und deklamatorische Vor
träge Schaustellungen von Personen oder theatral Vorstellungen
ohne daß eine höheres Interesse der Kunst oder Wissenschaft dabei
obwaltet in seinen Wirthschaft oder sonstigen Räumen öffentlich
veranstalten oder zu deren öffentlicher Veranstaltung seine Räume
benutzen lassen will bedarf zum Betriebe dieses Gewerbes der Er
laubniß ohne Rücksicht auf die bereits etwa erwirkte Erlaubniß zum
Betriebe des Gewerbes als schauspielunternehmer Die Erlaubniß
ist nur dann zu versagen 1 wenn gegen den Nachsuchenden
Thatsachen vorliegen welche die Annahme rechtfertigen daß die
beabsichtigten Veranstaltungen den Gesetzen oder guten mitten zu
widerlaufen werden 2 wenn das zum Betriebe des Gewerbes
bestimmte Lokal wegen seiner Beschaffenheit oder Lage den polizei
lichen Anforderungen nicht genügt 3 wenn der den Verhältnissen
des Gemeindebezirks entsprechenden Anzahl von Personen die Erlaub
niß bereits ertheilt ist Aus den unter Ziffer 1 angeführten Grün
den kaun die Erlaubniß zurückgenommen und Personen welche vor
dem Inkrafttreten dieses Gesetzes den Gewerbebetrieb begonnen haben
derselbe untersagt werden Die gesperrt gedruckten Worte sind den
Anträgen Baumbach entsprechend neu aufgenommen worden Die
übrigen Amendements des Abg Baumbach werden abgelehnt und
zwar das nachstehende mit 142 gegen 137 Stimmen Für theatra
lische Vorstellungen kann die Erlaubniß aus dem unter Ziffer 3 an
geführten Grunde nicht versagt werden

s 33d lautet nach den Beschlüssen der zweiten Lesung Wer
gewerbsmäßig Musikaufführungen Schaustellungen theatral Vorstel
lungen oder sonstige Lustbarkeiten ohne daß ein höheres Interesse der
Kunst oder Wissenschaft dabei obwaltet von Haus zu Haus oder
auf öffentlichen Wegen Straßen Plätzen darbieten will bedarf der
vorgängigen Erlaubniß der Ortspolizeibehörde

Abg Angermann und Gen beantragen hinter Plätzen
einzuschalten oder an anderen öffentlichen Orten

Abg Richter Hagen bekämpft diesen Antrag der die Wirthe
welche liberale Parteiversammlungen bei sich abhalten lassen der
Rache der Polizei überliefere

Abg v Gagern und Bundeskommissar Geh Rath Bödiker
befürworten den Antrag Ackermann Letzterer bemerkt dem Abg
Richter gegenüber derselbe verstehe es immer nur eine Seite ins
volle Licht zu stellen während er alle anderen Seiten im tiefsten
Schatten lasse Der Schutz der Wahlfreiheit könne doch nicht das
einzige Interesse sein welches die Regierung zu berücksichtigen habe
noch höher müsse ihr das Interesse der Sittlichkeit und öffentlichen
Moral stehen

Abg Dr Blum spricht gegen den Antrag Ackermann durch
den in Preußen die Wahlfreiheit beeinträchtigt werde und für den
auch kein Bedürfniß vorhanden sei

Der Antrag Ackermann wird mit 153 gegen 129 Stimmen
abgelehnt und daraus s 33b angenommen Dann wird die Weiter
berathung auf morgen Mittag 12 Uhr vertagt

Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wasserstaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 28 Mai Abends
2,08 am 29 Mai Morgens 2,08 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Berliner Börse vom 28 Mai
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Eonsolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1350 52 53 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe

Pommersche doPosenfche neue doSächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Cöln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 40 Thlr Loose p St

4

4V
4

4

3V
4V
4

4

4

4

4

4

102,40 b,G
103,80 G
102,40 bzG
101,10 SzG
98,50 bz
103,50 bzG
101,90 G
101,90 bzG
101,30 bzG
101,70 G
101,30 bzG
101,30 G
101,30 G

3V
3

3

101,70 G
81,20 bz
131,90 G
225,00 B
133,20 B
97,90 B
127,30 bz

189,25 B
29,00 bz
147,25 B

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Märkisch Posener St Prior 5
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3 V
Niederschl Märk St Act 4Rheinische do 6 /z
do B do 4Thüringer llt do 8 /z

Ausländische Fonds

Deutsche Hypotheken Certifikate

88,00 bzG
100,75 G
a 165,75 bG
ab 102,00 G
ab 215,50 G

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1880

Rnfs Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864

do do de 1866do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Ps

Ungarische Gold Rente

do dodo PapiMM

92,00 bzB
84,70 bzB

4 /5 66,90 bzB
4 67,10 Z,20 bz

320,40 bzG
121,90 bz
322,50 bzB
103,80 bzB
98,50 bz
88 Z 87,90 bz
88,00 bz
93,25 bz
73,20 bz
57,50 G
57,50 bzB
140,75 bz
135,10 bz
84,80 bz
76,00 bzB
102,75 bz
75,70 bz
74,19 bzG

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannfchw Han Hypothekenbriefe
Hamburgifche Hypoth Pfandbriefe
Krnpp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briese rz 110
do V VI rz 100 1886
do rz 115do II rz 100Preuß Centr Pfandbr unk rz 110

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat HyPth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 18721879

4

5

5

4V
4

5

5

5

Z

5

4V
5

4V
4

5

4

5

4V
4

104,50 B
102,00 G
106,25 G
110,60 bz
101,70 bz
98,00 G
109,00 G

111,00 G
103,80 G
110,60 G
98,50 bzG
115,00 bzB
109,75 G
104,30 bzB
103,60 bz
l 00,00 bz
108,50 bzG
108,30 bzG
98,00 bzG
101,50 bzG
104,00 bzG
100,00 bz

Eisenbahn Stamm n Stamm Prioritiits Aktien
Altona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshasen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Russische Südwb gar

St

b GZth j Z S

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

222,00 bzG
22 75 bz
355,00 B
110,40 bz
33,80 bzG
100,50 bz
195,40 bz
28,50 G
116,80 bzG
193,00 bz

103,50 bz
41,75 bz
98,50 bzG
253,10 bz
78,00 G
140,25 bz
127,25 bz
118,90 bzG
71,50 bz
566,00 bz
341,00 bz
390,00 bz
131,10 G
60,60 bz

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

54,90 bzG
106,10 bzG
93,25 G
110,80 G
190,25 bzB
89,40 bz

5 26,25 bzG

Eisenbahn Prioritiits Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt u L

Berlin Anhalt Oberlauf
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it X n L

do lltBerlin St II III u VI garCöln Mindener II Em 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar L
Magdeburg Halberstadt 1873
Magdeburg Leipzig Pr I it

do I it 1Mainz Ludwig 1881
Rordhaufen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar lüt ü

do gar 3 /z I,it 1
do gar 4 /o i It H
do Em v 1879
do Em v 1880

Ostpreußische Südbahn ö L
Rechte Odernser

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 n 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

4V
4V
4V
4V
5

4V
4V
4V
4V
4V
4

4V

4V
4V
4V
472

V
4

4

4V
4

3

4V
4

4

4V
4

4V
4

4

Z

4V
4V
4V

103,20 B
104,10 bzG
102,90 G
102,90 bzG
104,20 bzG

103,00 bzG

103,30 B
101,00 bzG
103,00 G
101 25 G
101,00 G
104,75 bzG
102 90 bz

103 25 B
102 90 bzG
104,75 G
101,25 G

98,50 G

103,40 G
105,75 G

103,50 G
101,10 G

en l03,10G

103,10 B
101,30 bzk f
102,50 G

Albrechtsbahn gar
Dux Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nieolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Dise
Magdeburg Privatbank

s

5

5

4Vz
5

5

5

4

4

81,10 G
85,80 bz
104,00 B
84,20 G
103,80 bzB
101 25 bz
102,80 G
77,80 bz
102 00 B

116,75 bzG
152,00 bz
127,00 G
94,25 G
123,75 G
161,50 bz
106,50 bzB
Ns 75 bz

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Aktien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenbnrger Kattun
Glanziger Zuckerfabrik

Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampfsch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westsäl Bergw Berein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Ä Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salznngen
Staßf Chem conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

7

4

122,50 B
95,80 G
109,20 bz
125 25 bzG
149 75 bzB
91,00 G

87,60 G
72,75 B
180,50 G
195,25 bzG
76,50 G
119,00 G
133 00 G
195,25 bzG

89,25 bzG
238 00 G
139 00 G
117,25 G
154 25 G
111,70 bz

6 00 bzG
82,00 bzG
182,25 bz
123,00 bz
137,00 B
107 75 bz
97,00 bzG
71,50 bzG
106,00 bz
176,00 B
128,20 B
100,10 G
149,00 bzG
253,00 G
120,50 G
108,00 G
158,75 B

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 8T 4

1 L Strl 8T 4

100 Fr 8T 3

100 Fl 8T 4

100 S R 3W 6
170,75
201,90 bz

Sorten und Banknoten

SovereignS pr Stück 20,43 G
20 Francs Stück 16,245 GDollars Pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs 81 10 bz
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl 170,95 bz
Russische Banknoten vtt M RO l W2,sy h



Bekanntmachung
In der Nacht vom 18 zum 19 d Mts ist aus dem Chausseehause an der

Merseburger Chaussee ein gebrauchter Leiter Handwagen gestohlen worden welcher mit
Sperr und Spießleisten versehen und blau gestrichen ist Die Deichsel ist mit Draht
umwickelt und an derselben befindet sich ein eiserner Bügel als Handhabe und ein Stück
Kette mit Knebel

Wer über den Verbleib des Wagens Auskunft zu geben im Stande ist wird ersucht
dieselbe im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu ertheilen

Halle a/S den 26 Mai 1883 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Am 8 d Mts ist zu Wettin die Leiche eines unbekannten etwa 50 Jahre alten
Mannes gefunden worden Dieselbe war bekleidet mit zwei Röcken einem blauschwarzen
und einem dunkelschwarzen von dünnem anscheinend halbseidenem Zeug mit 2 Westen und
einer grauschwarzen melirten Hose In den Taschen fand sich u A eine kleine Flasche mit
dem Stempel C W Zickenheim er Mainz ein gestrickter Tabaksbeutel mit rothem
Futter und ein weißes rothkantiges Taschentuch roth gezeichnet L V

Um Auskunft über die Person des Unbekannten wird zu den Acten l 1364/83 hier
her ersucht

Halle a/S den 25 Mai 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Bekanntmachung
Der Müllermeister Friedrich Günther aus Schleesen 67 Jahr alt 171 om groß

von schlanker Statur schwarzem Haar ohne Bart bekleidet mit einem alten bräunlichen
Rock alter grauer Arbeitshose dunkler Stoffmütze grauer Weste grauem Halstuch kattu
nener Unterjacke leinenem Hemd braunen Strümpfen und neuen rindledernen Halbstiefeln

ist seit dem 12 Mai d I spurlos verschwunden Etwaige Nachrichten über den Verbleib
desselben bitte ich mir mitzutheilen

Halle a/S den 25 Mai 1883 Der Königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmasse des Holzhändlers Ludwig Max Vogler in Firma Her

ma nn Vogler Nachfolger hier gehörenden Vorräthe sollen in 3 Parthien und zwar
g das Lager am Güterbahnhof Steinthor abgeschätzt auf 1957 45 H
d die Nutzhölzer auf dem Lager Wilhelmstraße 23 abgeschätzt auf 6604 40 H

die Dachpappen auf dem Lager Wilhelmstraße 23 abgeschätzt auf 578 25
verkauft werden

Die Besichtigung der Bestände sowie die Einsicht der Taxen und der Verkaufsbe
dingungen kann

1 für das Lager am Bahnhof Steinthor
am 3 nnd 81 Mai e von 9 bis 11 Uhr Bormittags

2 für das Lager Wilhelmstraße 23
am 1 nnd 2 Jnni e von 8 bis 11 Uhr Vormittags

erfolgen der Verkaufstermin findet am
Montag den 4 Juni c Bormittags 10 Uhr

im Büreau des Unterzeichneten Schulberg 12 statt
Die Reflektanten haben vor Abgabe ihres Gebots eine Kaution und zwar zu von

300 zu d von 1000 und zu o von 100 zu bestellen
Halle a/S den 28 Mai 1883 Der Konkurs Verwalter

Bekanntmachung
Wegen Kanalisirung der Lnckengasfe von dem Grundstück Nr 4d an bis zu dem

Grundstück Nr 11 wird die genannte Straßenstrecke von morgen ab bis zur Fertigstellung
der betr Arbeiten für Fuhrwerk und Reiter gesperrt

Halle den 28 Mai 1883 Die Polizei Berwaltnng
Bekanntmachung

Wegen Kanalisirung der Kühlebrnnnengasse und der kleinen Klansstratze von
der Ellenbogengasse bis zum Grundstück Nr 18 werden die vorgenannten Straßenstrecken vom

30 d Mts ab bis zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für Fuhrwerke uiid Reiter
gesperrt

Halle den 28 Mai 1883 Die Polizei Verwaltung
Gerichtlicher verkauf

In dem Coneurs Verfahren über das
Vermögen des Kaufmanns

von hier soll das aus nur gedie
genen Stoffen bestehende Waarenlager als

eine große Menge fertiger Schürzen
aller Art fertige Kindersachen leinene

baumwollene Schnittwaaren Che
misett Hemden u a m

zu Taxpreisen ausverkauft werden Der
Verkauf findet in dem Laden gr Steins
stratze 69 Freitag den 1 Jnni und
folgende Tage von früh 8 12 Uhr
Mittag und Nachmittag von 2 7 Uhr
statt In den ersten Tagen kommen vor
zugsweise Schürzen und fertige Sachen zum
Verkauf

Halle a/S den 29 Mai 1883

Verwalter der Julius Lachmauu schen
Konkursmasse

Zmngsversteigermg
Am Mittwoch den 3V Mai e Vorm

11 Uhr versteigere ich Schulberg 8 hier
1 Parthie Rüstbohlen 1 Parthie Rüst
stangen 3 Leitern und 1 Hobelbank

Gerichtsvollzieher gr Ulrichstr 9

In meinem Kindergarten
Vormittags von 8 12 Nachmittags von 2 4 Uhr geöffnet

nehme gest Anmeldungen gern entgegen

SoWenstratze 32 Uartka Höllkvim
Schlossergeschäft zu verpachte

Eine in Erfurt an bester Lage befindliche Schlofferei mit guter Kundschaft sehr
schön eingerichteter Werkstatt mit vollständigem Werkzeug sowie Laden und Wohnung ist
Todesfalles wegen sofort zu verpachten Nähere Auskunft ertheilt der Kaufmann Äe

nttnn in Erfurt
rsWkokIo Ltowo aus bester Nietlebeuer Kohle aner

kannt bestes Heizmaterial sowie trockene
Knorpel empfehlen einer geneigten Beachtung

Gr K ii 88R s
auf Lieferung eines Handkrahns

Für den Bau des Kohlenlagerplatzes
auf Bahnhof Staßfurt wird ein eiserner
Handkrahn von 3,0 in Auslegernute und
1250 kK Tragkraft erforderlich Offerten
nebst Zeichnung sind bis zum

15 Juni Vormittags 9 Uhr
dem Eröffnungstermin an die unterzeichnete
Behörde einzureichen

Magdeburg den 23 Mai 1883
Königliches Eisenbahn Betriebs Amt

Wittenverge Lei pzig

Holz Auetiou
Mittwoch den 39 d M Rachmittag

3 Uhr sollen Brüderstratze 7 Nutz und
Brennholz Thüren Fenster Oefen Eisen
ch ile ze versteigert werden

Hausverkauf
Mein Hans in Halle Mitte der

Stadt mit
großer Schmiede

g Hosraum u Einfahrt
ist krankheitshalber freihändig zu ver
kaufen Reflekt erfahren Näheres bei

Schmiedemeister
Dachritzgaffe 3

I va 211 I ist liefert jedes Quantumin Säcken nnd Fuhren frei Gelatz billigst

Mo VeÄpdal kilials

Verbuk
Ein ff eingerichtetes Wohnhaus in sehr

gesunder Lage mit Vorgarten ist sehr preis
werth zn verkaufen Näheres

3 im Restaurant

osUumlUo MM Lisksllor
kkvutv

Anfang 7 Uhr
HI

IT W ZMMittwoch den 39 d Mts Abends V 8 Uhr

C t k MMgegeben von der Kapelle des Herrn Musikdirektor
Eutrse 29 Pfg
Ritterxutsvsrkauk
Ein Rittergut in der Größe von ca

214 da im Leipziger Kreise angenehm gele
gen ist preiswerth zu verkaufen

Zahlungsfähige Selbstkäufer wollen sich wen
den an Rechtsanwalt

in
Schönes Hansbackenbrot

Stück 3 31/z Stück i Vs empfiehlt
gr Märkerstr 17

Reines Roggenbrot
kräftig und wohlschmeckend empfiehlt die
Bäckerei von Wilh Weber Steinweg 40

Zur Beachtung
Für getragene Wiuterüberzieher alte

Mäntel Pelze gebrauchte Stiefeln f w
zahlt stets die höchsten Preise

L

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

Verkauf
ines Gebäudekomplexes in Hasserode bestehend

aus 3 massiven und 2 Fachwsrksgebäuden
sämmtlich 2 Stock hoch Dampfkessel u Ma
schinenhaus 6pferdiger und 10 15pferdizer
Hochdruckdampfmafchine 2 Dampfkessel und
einem mit einem Schuppen überbauten Keller
von 31,8 Mtr Länge u 10 3 Mtr Breite
außerdem nöthigen Hofraum eine Grund
fläche von ca 1200 ÜHMtr umfassend im
besten baulichen Zustande und sich zur Anlage
einer Spinnerei Weberei Tuch Malz und
Chokoladenfabrik c eignend für den sehr
billigen Preis von 50,000

Außerdem können auf Wunsch noch nahe
stehende Gebäude und Grundraum abgegeben

werden Näheres bei
L,

in Hasserode bei Wernigerode am Harz

von separ C G Hülsberg Berlin beste
Universal Gesnndhcits m v Schönheits
seife per Stück 50 H und 1 nur allein
ächt in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

Wuchererstratze 49

Ein gut
verkaufen

All
Wuchere rstratze 49

erhaltener Fahrstuhl billig zu
Schloßberg 1

Ein Kranken Fahrstuhl zu verkaufen
Schülershof 8

Backbeute Sopha Bettst m Matr, gute
Betten u a m zu verk Langegasse 31

Kinderwagen zu verk Franckenstraße 7

Junger Ziegenbock zu verk Brüderstr 17

großes Lager zeitgemäßer Schemata empfiehlt
Brüderstratze 19

Hypottzeke Kapitale
eden Betrages habe auf solide Unterlage
tetS zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhofstraße 1

Ivli dado inwli Iiiei äls xrakt
und t ür Olirvnum Lalskrankdsitvn uisÄerM

lassen um vvl I UO 8 II
HpreodswMo 8 10 Utir Vorm

2 4 I Iii X wluii
Halle a/8 im Kai 1883

vr med
Morgeuhauben

Barettcheu werden sauber gewaschen und
g arnirt Hallgalle 19 nahe am Obstma rkt

Alte Fischbeinschirm e kaust Grasewcg 13

für eine alte gut eingeführte Feuer Berf
gegen hohe Provision gesucht Offerten

erbeten an die Exped d Bl
1 Tischlergeselle gesucht

alte Promenade 20

Tischler
Ich suche sofort eiueu tüchtigen

I

Rüllvl ei vr ellsr
Heute Mittwoch Abend

Großes Sarten Concert
l ohne Entr6e Kapelle

Dieses Concert findet jeden Mittwoch
und Sonnabend statt

Anmeldebuch auf den Namen
laut nd von der R thhauS

gaffe bis Klausstraße verloren Gegen Be
lohnung abzugeben Elsässer Taverue

Familien Nachrichten

Mi Hvllvr geb IVermählte
Halle a/s den 28 Mai 1883

Eine Parthie alte Champagner Körbe
neue

sind billig zu verkaufen

Weinhandlung

Todes Anzeige
Statt jeder besonderen Meldung

Heute gegen Morgen entschlief sanft nach
langen schweren Leiden meine liebe Frau
unsere gute Mutter Schwester und Schwäge
rin Christiaue Mensel geb Apel in ihrem
noch nicht vollendeten 50 Lebensjahre Dies
zeigen um stille Theilnahme bittend allen
Verwandten und Bekannten an

R Mensel und Tochter
Halle den 29 Mai 18 83

Danksagung
Herzlichen Dank allen den lieben Freunden

und Bekannten welche den Sarg unseres lie
ben Kindes Leuche so schön mit Kronen
und Kränzen schmückten besonders Herrn
Pastor Bungeroth für seine trostreichen
Worte am Grabe

Die trauernde Familie

Expedition im Waisenhaus Buchbnnlerei des Waisenhauses in Halle a d S

Für den Jnserateutheil verantwortlich
M uhlemann t Hall

Hierzu eine Beilage
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